
Meldung Sozialer Bedarfe 
 
 
Bestandsbedarf 

- Bestehender KiTa-Bedarf für den Stadtteil Heumaden (6-Gruppen)  
- Pflegerische Infrastruktur (Im Zielbeschluss noch als 45 Plätze für 

Pflegewohnen bezeichnet); die Platzzahl und Versorgungsform ist im weiteren 
Verfahren zu konkretisieren 

- FAS (Schule mit 120 Schülern und 2-Gr. Kita) 
- Flüchtlingsunterkünfte bzw. Wohnungen für besondere Bedarfe (z. B. 

Betreutes Wohnen für 6 Menschen mit Behinderung) 
 
Weitere Bedarfe aus den neu geplanten Wohnbauentwicklungen 
Schule 

- Zusätzlich 2 Klassenstärken (im Bestand möglich zu kompensieren) 
- In Bereich GS Riedenberg ggf. Änderung der Schulbezirksgrenzen 
- Flächen im Bereich Schwellenäcker, die sich für schulische Stellplätze der GS 

Riedenberg eignen 
- Teil des Interimsgebäudes für die Erweiterung des Geschwister-Scholl-

Gymnasiums als Modulbau ausführen und über die Baumaßnahme hinaus 
erhalten, um entstehende Bedarfsspitzen aufsiedlungsbedingt abzufangen 
sowie Interimsbedarfe für die Sanierung umliegender Schulen zu 
kompensieren 

 
Musikschule 

- 2-3 Räume (1 x 30m² und 2 x 25m²) für die Stuttgarter Musikschule 
- eventuell Umsetzung im Leerstand der Ladenflächen 

 
Kinderbetreuung 
22 Kita-Gruppen, 11x 0-3 Jahre / 11x 3-6 Jahre, Umsetzung in 4-6 Kitas. 
 
Wohnangebote für Menschen mit Behinderung 
Schwarzäcker: 1 WG für 6 Menschen mit geistiger Behinderung 
Bockelstraße: 1 Einzelappartement für Menschen mit seelischer Behinderung 
Kirchheimer Straße: 1 WG für 6 Menschen mit und ohne seelische Behinderung 
Bernsteinstraße.: 1 Einzelappartement für Menschen mit seelischer Behinderung und 
1 Einzelappartement für Menschen mit geistiger / körperlicher Behinderung 
 
Wohnungsnotfallhilfe 
SMW „Haushalte mit besonderen Schwierigkeiten bei der Wohnraumversorgung“:  
3x 1-2 Zimmerwhg., 2x 4-5 Zimmerwhg. (Familien). 
 
Bewegungs-, Sport-, Spiel-  und Freiflächen 

- Gedeckte Sportflächen: 335,8 m² = 0,84 Übungseinheiten 
- Freisportanlagen: rund 6.100 m² 
 Von SVA und AfSB: zentrale Sportanlage für die Schulen, Verein sowie für 

Bewohnende vor Ort als Erweiterung des TSV Heumaden 
 

- Urbane Bewegungsräume: rund 1.000 m² 
- Öffentliche Spielflächen für Kinder und Jugendliche: 4.198 m² 
 Schwerpunkt zur Bewegung soll der Grünzug werden 
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